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E-Mail: energie@agenda21-pinneberg.de

Energiespar-Tipps 3: Heizen




(Stand: 15.10.2012)
Die Heizung verschlingt am meisten Energie im Haushalt.

Die Heizungsanlage im Privathaushalt verbraucht allein bis zu 75 % der Gesamtenergie.

Deshalb lohnt es sich besonders, beim Heizen auf folgende Punkte zu achten: 

· Vernünftig heizen:  das bedeutet,  die Raumtemperatur bedarfsgerecht regeln:
            - Wohnzimmer               21 Grad

           -  Bad                              23 Grad

           -  Küche                          20 Grad

           -  Schlafzimmer              18 Grad

           -  Flur                              18 Grad

           -  Keller                           16 Grad    

           -  nicht benutzte Räume: 16 Grad
TIPP: Wenn Sie die Raumtemperatur um 1 Grad reduzieren, 
senken sich die Energiekosten um 6 %! 
· Stoßlüften statt dauerlüften, ca. 3-mal je 5 Minuten am Tag, dabei die Heizkörper-Ventile schließen
· Heizkörper nicht mit Gardinen zuhängen
· Türen geschlossen halten

· Tagesabsenkung für Berufstätige einschalten
· Nachts Rollläden und Vorhänge schließen

· Nachtabsenkung programmieren
· Wochen-Programm nutzen, einzelne Tage nach Bedarf programmieren
· Für ausreichende Luftfeuchtigkeit sorgen (40 bis 60% sind optimal)

· Heizkörper regelmäßig entlüften

· Heizkörpernischen isolieren

· Außentemperaturabhängige Regelung nutzen

· Undichte Fenster und Türen abdichten
· Heizungs-Umwälzpumpe im Sommer ausschalten

· Heizungsanlage regelmäßig warten lassen

· Hydraulischen Abgleich durchführen lassen

· Warmwasserleitungen ausreichend isolieren (ca. 30 mm stark)

· Alte Heizungs-Umwälzpumpe gegen Energiesparpumpe tauschen, KfW-Zuschuss nachfragen (Infos: www.kfw.de)
· Elektro-Durchlauferhitzer statt Elektro-Boiler für Warmwasser nutzen
· Heizung bei schlechten Abgaswerten erneuern lassen (nach ca. 15 Jahren möglich)

· Bei Erneuerung der Heizungsanlage neue Techniken einbauen lassen: z.B.
Brennwerttechnik,  Solarwärmeanlage,  Holz-Pellets-Heizung, Wärmepumpe,       Erdwärmeanlage, Block-Heizkraftwerk 

            Für Nutzung erneuerbarer Energien sind Zuschüsse zu erfragen (Infos: www.bafa.de)

· Wärmedämmung des Hauses durch Energieberater begutachten lassen. Für energieeffizientes Sanieren Zuschüsse und zinsgünstige Darlehen nutzen (Infos: www.kfw.de)

· Maß für eine gute Heizung ist der Energiekennwert in kWh pro m2 und Jahr

            (bei Werten über 200 kWh/m2 + Jahr ist eine dringende Sanierung erforderlich) 
